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I. Öffentliche Bekanntmachungen des Landkreises Prignitz

Bekanntmachung
81.2025.GbIII.ö: Projekte im Rahmen des Landesprogramms 

„Türöffner: Zukunft Beruf“
VO: UVgO / Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung

Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle
Bezeichnung	 Landkreis Prignitz
Kontaktstelle	 Zentrale Dienste
Zu Händen	 Frau Niemann
Postanschrift	 Berliner Str. 49
Ort		  19348 Perleberg
Telefon		  03876 713-170
Fax		  03876 713-163
E-Mail		  lara.niemann@lkprignitz.de
URL		  www.landkreis-prignitz.de
 
Zuschlag erteilende Stelle
die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle
 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/CXP9Y50H9X1

Postalisch an die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffor-
dernde Stelle  

Bereitstellung der Vergabeunterlagen
Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/no-
tice/CXP9Y50H9X1/ documents

Art und Umfang der Leistung
Projekte für BFS und BFS-G Plus Klassen und für Klassen 
der Auszubildenden am Oberstufenzentrum Prignitz im 
Schuljahr 2025/2026 im Rahmen des Landesprogramms 
"Türöffner: Zukunft Beruf"

Haupterfüllungsort
Bezeichnung	 Oberstufenzentrum Prignitz
Postanschrift	 Bad Wilsnacker Straße 48
Ort		  19322 Wittenberge

Ergänzende / Abweichende Angaben zum Haupterfül-
lungsort
Weitere Erfüllungsorte bzw. Räumlichkeiten eines Bildungs-
trägers in Wittenberge und Pritzwalk
Bezeichnung	 Oberstufenzentrum Prignitz
Postanschrift	 An der Promenade 6
Ort		  16928 Pritzwalk

Ausführungsfristen
Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Genaue Zeiträume für die Ausführung der einzelnen Lose 
sind im Leistungsverzeichnis definiert. Diese sind bindend. 

Laufzeit bzw. Dauer
Beginn	 09.02.2026
Ende	 07.07.2026
 

Zuschlagskriterien
		  Kriterium	 Gewichtung
		  Konzept		 55
		  Preis		  30
		  Organisation,	 15

Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auf-
trags betrauten Personals

Weitere Informationen zu den Zuschlagskriterien:
Detaillierte Angaben zu den Zuschlagskriterien finden Sie in 
der Leistungsbeschreibung. 

Nebenangebote
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
 
Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose:	 Ja
Angebote sind möglich für:		 ein oder mehrere Lose
Anzahl der Lose:			   5
 
Los Nr.: 1     
Bezeichnung: Projekt "Erfolgreich auf dem Arbeits-
markt"

Erfüllungsort	
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfül-
lungsort (Auftragsgegenstand)

Art und Umfang der Leistung	
Zielgruppe: 
BFS-G Schülerinnen und Schüler, die in Wittenberge be-
schult werden

Teilnehmer: 
1 Klasse (10 bis max. 25 Schülerinnen und Schüler)

Zeitraum: 
Es steht der Zeitraum 16.02.2026 - 27.02.2026 zur Verfü-
gung

Zeitumfang: 
insgesamt 15 Zeitstunden an 3 zusammenhängenden 
Schultagen (je Schultag 5 Zeitstunden)

Ort: 
Die Projektdurchführung soll am OSZ Prignitz Standort Wit-
tenberge bzw. in den Räumlichkeiten eines Bildungsträgers 
in Wittenberge erfolgen

Zuschlagskriterien	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien

Ausführungsfristen
 Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen
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Los Nr.: 2     
Bezeichnung: Projekt "Erfolgreich ich auf dem Arbeits-
markt"	

Erfüllungsort	
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfül-
lungsort (Auftragsgegenstand)

Art und Umfang der Leistung	
Zielgruppe: 
BFS-G Schülerinnen und Schüler, die in Pritzwalk beschult 
werden

Teilnehmer: 
1 Klasse (10 bis max. 20 Schülerinnen und Schüler je Klas-
se)

Zeitraum: 
Es steht der Zeitraum 09.02.2026 - 20.02.2026 zur Verfü-
gung

Zeitumfang: 
insgesamt 15 Zeitstunden an 3 zusammenhängenden 
Schultagen (je Schultag 5 Zeitstunden)

Ort: 
Die Projektdurchführung soll am OSZ Prignitz Standort Prit-
zwalk bzw. in den Räumen eines Bildungsträgers in Prit-
zwalk erfolgen

Zuschlagskriterien	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien

Ausführungsfristen	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen
 
 
Los Nr.: 3     Bezeichnung: Projekt "Der Weg ins Arbeits-
leben"

Erfüllungsort	
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfül-
lungsort (Auftragsgegenstand)

Art und Umfang der Leistung	
Zielgruppe: 
BFS-G Plus - Klasse, die in Wittenberge beschult wird

Teilnehmer: 
mind. 10 bis max. 22 BFS-G Schülerinnen und Schüler

Zeitraum: 
Es steht der Zeitraum 16.02.2026 - 06.03.2026 zur Verfü-
gung

Zeitumfang: 
insgesamt 15 Zeitstunden an 3 zusammenhängenden 
Schultagen (je Schultag 5 Zeitstunden)

Ort: 
Die Projektdurchführung soll am OSZ Prignitz Standort Wit-
tenberge bzw. in den Räumlichkeiten eines Bildungsträgers 
in Wittenberge erfolgen

Zuschlagskriterien	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-

kriterien

Ausführungsfristen	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen
 
 
Los Nr.: 4     Bezeichnung: Projekt "Kommunikation in 
Beruf und Alltag"

Erfüllungsort	
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfül-
lungsort (Auftragsgegenstand)

Art und Umfang der Leistung	
Zielgruppe: 
3 Klassen im 2. Ausbildungsjahr in der dualen Ausbildung 
im Bereich Industrie und Handwerk sowie Gastgewerbe und 
eine BFS-G Klasse

Teilnehmer: 
4 Klassen (13 bis max. 25 Schüler*innen je Klasse)

Zeitraum: 
Die Durchführung des Projekts soll in folgendem Zeitraum 
erfolgen 08.06.2026 - 12.06.2026, alternativ 22.06.2026 - 
26.06.2026

Zeitumfang: 
für 4 Klassen insgesamt 20 Zeitstunden (zusammenhän-
gend je Klasse ein Schultag / 5 Zeitstunden)

Ort: 
Die Projektdurchführung soll am OSZ in Wittenberge bzw. in 
den Räumen eines Bildungsträgers in Wittenberge erfolgen

Zuschlagskriterien	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien

Ausführungsfristen	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen
 
 
Los Nr.: 5     Bezeichnung: Projekt "Kommunikations-
training"
Erfüllungsort	
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfül-
lungsort (Auftragsgegenstand)

Art und Umfang der Leistung	
Zielgruppe: 
2 Klassen Auszubildende 1. Ausbildungsjahr im Bereich 
Handel, eine Klasse BFS-G

Teilnehmer: 
3 Klassen (14 bis max. 20 Schüler*innen je Klasse)

Zeitraum:
2 Klassen Auszubildende im Bereich Handel
08.06.2026 - 18.06.2026

1 Klasse BFS-G
29.06.2026 - 07.07.2026
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Zeitumfang: 
für alle 3 Klassen insgesamt 15 Zeitstunden (zusammen-
hängend je Klasse ein Schultag / 5 Zeitstunden)

Ort: 
Die Projektdurchführung soll am OSZ Prignitz Standort Prit-
zwalk bzw. in den Räumen eines Bildungsträgers in Prit-
zwalk erfolgen.

Zuschlagskriterien	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien

Ausführungsfristen	
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen
 
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
1. Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröff-
nung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestä-
tigt wurde

2. ob sich das Unternehmen in Zahlungsunfähigkeit/Liqui-
dation befindet

3. dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit des Bewerbers oder Bieters 
und damit die vertragsgerechte und sorgfältige Ausführung 
der Leistung in Frage stellt

4. Nachweis über die Eintragung im Berufsregister

5. Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft

6. Gewerbeanmeldung

7. dass der Bewerber bzw. Bieter seinen gesetzmäßigen 
Verpflichtungen nachkommt
	 - Zahlung von Steuern und Abgaben 
	 (Bescheinigung in Steuersachen - Finanzamt)
	 - Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
	 (Unbedenklichkeitsbescheinigungen - Kranken-
	 kassen*, Berufsgenossenschaft) *bei der die 
	 meisten Beschäftigten versichert sind

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
1. Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren, unter Einschluss des Anteils 
bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
1. Zahl der jahresdurchschnittlich Beschäftigten für die letz-
ten drei Jahre

2. Erfahrungsnachwiese des eingesetzten Personals zu ver-
gleichbaren Projekten aus den letzten 3 Jahren

Sonstige
1. Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen nach den §§ 
123, 124 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkun-
gen (GWB)

2. Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen 
nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz

3. Informationen zur Zusammenarbeit mit relevanten Akteu-
ren am Übergang Schule - Beruf

4. Projekt- bzw. Konzeptbeschreibung
5. Anlagen 1 - 4 der Leistungsbeschreibung

Zusätzliche Angaben
Für alle geforderten Nachweise oder Bescheinigungen sind 
gemäß § 35 UVgO Eigenerklärungen ausreichend. Soweit 
keine Formulare zur Verfügung gestellt werden, können ei-
gene Formulare eingereicht werden.

Zum Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue kann 
die Bescheinigung der Eintragung in das Amtliche Ver-
zeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und 
Dienstleistungsbereich und/oder in das ULV Brandenburg 
vorgelegt werden, sofern dort alle geforderten Nachweise 
enthalten sind und die geforderte Aktualität aufweisen (max. 
6 Monate alt, gerechnet vom Ablauf der Angebotsfrist).

Bieter die nicht in vorgenannte Verzeichnisse eingetragen 
sind, haben eine Eigenerklärung gemäß Formblatt 124 (Ei-
generklärung zur Eignung) abzugeben.

Bieter, die in die engere Wahl kommen, haben die Eigenklä-
rung innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist 
(Angabe in Kalendertagen) mit aktuellen Bescheinigungen 
(max. 6 Monate alt, gerechnet vom Ablauf der Angebotsfrist) 
zu belegen oder über Präqualifikation (hinterlegte Unterla-
gen max. 6 Monate alt, gerechnet vom Ablauf der Angebots-
frist) nachzuweisen. Das gilt gleichermaßen für die gemäß 
dieser Anlage zusätzlich geforderten Nachweise.

Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen bzw. die geforderten Nachweise auch 
für diese Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.
 
Wesentliche Zahlungsbedingungen
gem. VOL/B und Vergabeunterlagen
 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote	
16.12.2025 um 11:00 Uhr

Bindefrist des Angebots	
20.01.2026
 
Zusätzliche Angaben
Zuwendungen des Landes Brandenburg sowie der Europäi-
schen Union

Die zweckgebundene Zuwendung wird gewährt auf der 
Grundlage der Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Ju-
gend und Sport des Landes Brandenburg zur Förderung 
von Lokalen Koordinierungsstellen an Oberstufenzentren 
im Land Brandenburg zur Optimierung des Überganges 
von der Schule in den Beruf in der EU-Förderperiode 2021-
2027 "Türöffner: Zukunft Beruf 2022" in der Fassung vom 
13.07.2022 und §§ 23 und 44 der Landeshaushaltsordnung 
des Landes Brandenburg sowie der dazugehörigen Verwal-
tungsvorschriften.

Bieterfragen müssen in Textform und ausschließlich über die 
Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplatzes Bran-
denburg gestellt werden.
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Mit der Abgabe des Angebotes unterliegen alle Bewerber 
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (§ 
46 UVgO).

Bekanntmachungs-ID: 
CXP9Y50H9X1

7. Sitzung des Kreistages Prignitz

Die 7. Sitzung des Kreistages Prignitz findet am 

Donnerstag, dem 11.12.2025, um 17:00 Uhr 
in 19348 Perleberg, Karl-Liebknecht-Str. 14, (Rolandhal-
le) statt. 

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:

I.	 Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit
 2	 Abstimmungen über Ton- und Bildaufzeichnungen /
 	 Ton- und Bildübertragungen
 2.1	 Für die Presse
 2.2	 Für Dritte
 3	 Feststellung der Tagesordnung
 4	 Niederschrift der letzten Sitzung
 5	 Änderung in der Besetzung des 
	 Kreistagsgremiums
 5.1	 Neues Kreistagsmitglied nach Mandatsniederle-
	 gung durch Dr. Christian Kloß
 5.2	 Verpflichtung des Kreistagsabgeordneten Mirko 	
	 Beutling zur gesetzmäßigen und gewissenhaften 	
	 Wahrnehmung der Aufgaben
 6	 Einwohnerfragestunde
 7	 Veränderung in der Besetzung der Fraktion DIE 	
	 LINKE/GRÜNE/B90
 7.1	 Mitglieder der Fraktion DIE LINKE/GRÜNE/B90 	
	 nach Mandatsniederlegung durch Dr. Christian 	
	 Kloß zum 31.10.2025
 8	 Veränderung in der Besetzung der Ausschüsse 	
	 des Kreistages Prignitz
 8.1	 Neubesetzung des Kreisausschusses nach Aus-
	 scheiden eines stellvertretenden Mitgliedes
8.2	 Neubesetzung des Ausschusses für Landwirt-
	 schaft, Umwelt, Ordnung und Verkehr nach Aus-
	 scheiden eines stimmberechtigten Mitgliedes
 9	 Bildung einer Wahlkommission
 10	 Wahl der oder des Beigeordneten des Landkreises
 	 Prignitz
10.1	 Benennung des Personenvorschlags durch den 	
	 Landrat
10.2	 Geheime Wahl der oder des Beigeordneten
11	 Beschlüsse zum Jahresabschluss 2024
11.1	 Geprüfter Jahresabschluss des Landkreises 
	 Prignitz per 31.12.2024
11.2	 Beteiligungsbericht des Landkreises Prignitz für 	
	 das Kalenderjahr 2024
11.3	 Entlastung des Landrates Christian Müller für das 	
	 Haushaltsjahr 2024
11.4	 Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses 	
	 für den Landkreis Prignitz gem. § 81 Absatz 9 Bran-
	 denburgische Kommunalverfassung
12	 Beschlüsse zum Eigenbetrieb Rettungsdienst
12.1	 Beschluss über den geprüften Jahresabschluss 	
	 2024 des Rettungsdienstes Landkreis Prignitz

12.2	 Beschluss über die Entlastung des Werkleiters 	
	 Rettungsdienst des Landkreises Prignitz für das 	
	 Jahr 2024
12.3	 Beschluss über die Verwendung des Jahresergeb-
	 nisses 2024 des Rettungsdienstes Landkreis 
	 Prignitz
12.4	 Beschluss über die Gebührensatzung 2026 für den
	 Rettungsdienst Landkreis Prignitz
12.5	 Beschluss des Wirtschaftsplanes 2026 für den 
	 Rettungsdienst Landkreis Prignitz
12.6	 Beschluss über den Kassenkredit des Wirtschafts-
	 jahres 2026 für den Rettungsdienst Landkreis 
	 Prignitz
13	 Informationen und Beschlüsse zu den 
	 Beteiligungen
13.1	 Änderung des Gesellschaftsvertrages § 2 der 
	 Verkehrsgesellschaft Prignitz mbH (VGP)
13.2	 Wahl der Mitglieder des Aufsichtsrates der 
	 Verkehrsgesellschaft Prignitz mbH (VGP) offener 	
	 Wahlbeschluss
13.3	 Änderung des Gesellschaftsvertrages § 2 der Wirt-
	 schaftsfördergesellschaft Prignitz mbH (WfG)
14	 Abfallentsorgung
14.1	 2. Beschlussfassung zur Einführung der gelben 	
	 Tonne im Landkreis Prignitz nach Beanstandung 	
	 durch den Landrat
14.2	 Abfallentsorgungssatzung 2026/2027
14.3	 Abfallgebührensatzung einschließlich der Abfallge-
	 bührenkalkulation 2026/2027
15	 Beschluss über die Jugendhilfeplanung - Teilplan
 	 Kindertagesbetreuung 2026 - 2030 im Landkreis 	
	 Prignitz
16	 Beschluss zur 1. Fortschreibung des Jugendhilfe-
	 planes für die Jugendarbeit, die Jugendsozialar-
	 beit, den erzieherischen Kinder- und Jugendschutz
 	 und die Jugendverbandsarbeit in den Sozialräu-
	 men des Landkreises Prignitz 2024 - 2028
17	 Neufestsetzung Wasserschutzgebiet Glöwen
18	 Mitgliedschaft des Landkreises Prignitz in der 
	 Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kommu-
	 nen des Landes Brandenburg (AGFK BB)
19	 Beschluss über die Nachwahl eines Mitgliedes für 	
	 den Kreisbehindertenbeirat
19.1	 Geheime Wahl des Mitgliedes für den Kreisbehin-	
	 dertenbeirat
20	 Beschluss über die Teilnahme am Interessenbe-
	 kundungsverfahren des Bundesprogramms „Sa-
	 nierung kommunaler Sportstätten“, Projektaufruf 	
	 2025/2026.
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 21	 Mitteilungen
 22	 Verwaltungsstruktur ab dem 01.01.2026
 22.1	 Information zum Breitbandausbau
 22.2	 Lagebericht zur Aufnahme von Geflüchteten des 	
	 Landkreises Prignitz
 22.3	 Mitteilungen aus der Kreisverwaltung
 22.4	 Mitteilungen aus dem Gremium
 23	 Anfragen der Abgeordneten

II.	 Nichtöffentlicher Teil
24	 Mitteilungen
24.1	 Sachstand zum aktuellen Fortschritt der 
	 Rekommunalisierung der VGP
24.2	 Mitteilungen aus der Kreisverwaltung
24.3	 Mitteilungen aus dem Gremium
25	 Anfragen der Abgeordneten
26	 Schließen der Sitzung

Öffentliche Zustellung
Auf Grund des § 1 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Brandenburg (BbgVwZG) 
vom 18.10.1991 (GVBl.Bbg S. 457), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 28.06.2006 (GVBl. Bbg S. 74), i. 
V. m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005 (BGBl. I 2005 S.2354), zuletzt geändert durch Artikel 11 
Absatz 3 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) wird das 

Schreiben vom 19.11.2025 mit dem Aktenzeichen 323633/16.09.1982
über eine Führerscheinangelegenheit 

öffentlich zugestellt. 

Empfänger: Davor Perez Cordova

zuletzt wohnhaft: 

Dr.-Salvador-Allende-Str. 17
19322 Wittenberge

Das bezeichnete Schriftstück kann beim Landrat des Landkreises Prignitz, Geschäftsbereich IV, Sachbereich Ordnung und 
Verkehr und Bußgeldstelle, Fahrerlaubnisbehörde, Zimmernummer: 146, Berliner Str. 49, 19348 Perleberg, eingesehen und 
abgeholt werden.
 
Das Schriftstück gilt gemäß § 10 Abs. 2 S. 6 VwZG zwei Wochen nach dem Tag des Aushanges als zugestellt. 

Es wird gemäß § 10 Abs. 2 S. 3 VwZG darauf hingewiesen, dass das Schriftstück hiermit öffentlich zugestellt und nach Zu-
stellung die Widerspruchsfrist in Gang gesetzt wird und nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten können. 


